
 

 
 

Hintergrundinformation MSD und Zepatier® (Stand Juni 2017) 
 
MSD forscht seit 80 Jahren im Bereich der Infektiologie 
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

MSD nahm seine Forschungsaktivitäten im Bereich der umfassenden Formen infektiologischer Erkrankungen 1938 auf.  
Das breit abgestützte Portfolio umfasst heute alle Bereiche der Infektiologie: 

• Hepatitis C 
• AIDS/HIV 
• Innovative Antibiotika 
• Invasive Pilzerkrankungen 
• Impfstoffe 

Im Bereich der Hepatitis-Therapien forscht MSD seit 1986. In den letzten zehn Jahren nahmen mehr als 10‘000 Patienten an 
MSDs weltweitem Entwicklungsprogramm im Bereich Hepatitis und den entsprechenden 135 klinischen Studien in 40 
Ländern teil. In der Schweiz laufen zurzeit zwei MSD-geführte klinische Studien an sieben Zentren. 

Hier ein Auszug der relevantesten Forschungs-Entwicklungen:  

• 2001 Pegintron®: Erstes pegyliertes Interferon zur Anwendung mit Ribavirin bei allen Genotypen. 

• 2011 Victrelis®: Erstes zugelassenes direkt wirkendes Virostatikum der ersten Generation, bestehend aus einem 
Proteaseinhibitor.  

• 2016: ZEPATIER®: Die jüngste Entwicklung, kombiniert den NS5A-Hemmer Elbasvir (50 mg) und den NS3/4A-
Proteaseinhibitor Grazoprevir (100 mg) in einer Tablette.  

ZEPATIER® in der Schweiz – im Überblick 
_____________________________________________________________________________________________________________________________ 

• ZEPATIER® wurde am 1. April 2016 im beschleunigten Verfahren zugelassen zur Behandlung von erwachsenen 
Patienten mit einer chronischen Hepatitis-C-Virus (HCV)-Infektion der Genotypen 1 und 4 (G1 und G4) mit oder ohne 
Zirrhose, sowie auch bei HIV-Co-Infektion oder Niereninsuffizienz.  

• Per 1. Mai 2016 erfolgte die Rückerstattung durch die Krankenkassen mit einer Einschränkung: Nur HCV-Patienten mit 
fortgeschrittener Leberschädigung (Fibrosegrad 2 bis 4) hatten den direkten Zugang zur Therapie.  

• Diese Limitierung lockerte das Bundesamt für Gesundheit (BAG) auf 1. Mai 2017. Unabhängig vom Fortschritt der 
Lebererkrankung wird  ZEPATIER® seither bei HIV- und / oder HBV-Koinfizierten und i.v.-Drogenkonsumierenden von 
den Krankenkassen vergütet.  

• Per 1. Juli 2017 wird ZEPATIER® zur Behandlung von erwachsenen Patienten mit einer chronischen Hepatitis C-Virus 
(HCV)-Infektion der Genotypen 1 und 4 unabhängig des Leberwerts (Fibrosegrad) rückerstattet.   
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